
GRIS kam im Dezember 2010 nach Köln in eine Pflegestelle. 

Dort nahm er sein Happy End selbst in die Hand 

(Entschuldigung, Pfote) 

Gris hat sich seinen Menschen selbst ausgesucht: den Sohn 

seiner Pflegemama. Er klebte wie eine Klette an ihm, wich ihm 

nicht von der Seite, setzte seinen ganzen Charme ein - bis 

SEIN Mensch ihn endlich adoptierte.  

Jetzt heißt er Chris und ist theoretisch ein Einzelkater. Und 

weil das praktisch manchmal langweilig ist, darf er tagsüber 

zu seiner Pflegemama und den früheren Katzenkumpeln in den 

Katzenkindergarten… 
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